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Stellungnahme zum BGeM vom 20. Juni 2018 – Beilage 3 

 
 
Übernahme der bisherigen Errungenschaften der 
konzessionierten Privatradios aus dem bestehenden R TVG 
 

Der VSP beantragt, dass nachstehende Artikel aus dem bestehenden RTVG sinngemäss ins neue 

BGeM übernommen werden: 

 

26 / 2  

Die SRG kann in ihren Radioprogrammen mit Genehmigung des UVEK zeitlich begrenzte regionale 
Fenster einfügen. In solchen Fenstern ist das Sponsoring untersagt. Diese regionalen Fenster sind auf 

täglich maximal 1 Stunde zu beschränken   

 

38 / 2  

Konzessionen mit Abgabenanteil geben einen Anspruch auf Verbreitung des Programms in einem 

bestimmten Versorgungsgebiet (Zugangsrecht) sowie auf einen Anteil am Ertrag der Abgaben für 

Radio und Fernsehen 

 

39 / 5  

Vor der Bestimmung der Versorgungsgebiete und vor bedeutenden Änderungen werden namentlich 
die Kantone und die direkt betroffenen konzessionierten Veranstalter angehört 

 

40 / 1  

Die Abgabenanteile für Veranstalter mit Abgabenanteil nach Artikel 68a Absatz 1 Buchstabe b 

betragen 4 bis 6 Prozent des Ertrages der Abgabe für Radio und Fernsehen. 

 

45 / 1bis  

Konzessionen können ohne öffentliche Ausschreibung verlängert werden, insbesondere wenn die 

Situation in den Versorgungsgebieten oder technologische Veränderungen die Programmveranstalter 

vor besondere Herausforderungen stellen. Dabei wird die bisherige Erfüllung des Leistungsauftrags 
berücksichtigt 

 

58 / 1  

Das BAKOM kann die Einführung neuer Technologien für die Verbreitung von Programmen befristet 

durch Beiträge an die Errichtung und den Betrieb von Sendernetzen unterstützen, sofern im ent-

sprechenden Versorgungsgebiet keine ausreichenden Finanzierungsmöglichkeiten vorhanden sind. 

 

59 / 1  

In ihrem Versorgungsgebiet sind über Leitungen zu verbreiten: 

- Programme der SRG im Rahmen der Konzession; 
- Programme, für die eine Konzession mit Leistungsauftrag besteht 
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60 / 1  

Auf Gesuch eines Programmveranstalters verpflichtet das BAKOM eine Fernmeldedienstanbieterin 

für eine bestimmte Dauer zur leitungsgebundenen Verbreitung eines Programms in einem 

bestimmten Gebiet, sofern: 
- das Programm in besonderem Mass zur Erfüllung des verfassungsrechtlichen Auftrags 

beiträgt; und 

- der Fernmeldedienstanbieterin die Verbreitung unter Berücksichtigung der verfügbaren 

 Übertragungskapazitäten sowie der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit zumutbar ist. 

 

68a / 1  

Der Bundesrat bestimmt die Höhe der Abgabe für Haushalte und für Unternehmen. Massgebend ist 

der Bedarf für: 

- die Unterstützung von Programmen von Konzessionären mit Abgabenanteil (Art. 38–42); 

- die Unterstützung der Stiftung für Nutzungsforschung (Art. 81); 
- die Förderung der Errichtung von Sendernetzen im Rahmen der Einführung neuer 

 Verbreitungstechnologien (Art. 58); 

 

76  

Der Bund kann die Aus- und Weiterbildung von Programmschaffenden fördern, namentlich durch 

Beiträge an Aus- und Weiterbildungsinstitutionen. Das BAKOM regelt die Vergabekriterien und 

entscheidet über die Ausrichtung der Beiträge 

 

81 / 1  

Die Stiftung erhält jährlich einen Beitrag aus dem Ertrag der Abgaben für Radio und Fernsehen an die 

Entwicklung und Beschaffung von Erhebungsmethoden und-systemen 

 

109a / 1  

Überschüsse aus den Abgabenanteilen für Veranstalter lokal-regionaler Programme (Art. 38), die 

zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Bestimmung bestehen, werden zugunsten von Veranstaltern 

mit Abgabenanteil verwendet: 

- zu einem Viertel für die Aus- und Weiterbildung ihrer Angestellten; 

- zu drei Vierteln für die Förderung neuer Verbreitungstechnologien nach Artikel 58 sowie 

digitaler Fernsehproduktionsverfahren. 
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